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Donnerstag 6. Oktober 2016 
14:00-14:30 Begrüßung und Einführung: Rolf Elberfeld 

14:30-15:30 Franz Martin Wimmer: Ursprünge der 
Philosophiegeschichtsschreibung im 18. Jahrhundert in Europa: Europäisches und 
Außereuropäisches  

15:30-16:00 Pause 

16:00-17:00 Reinhold Jeck: Die lautlose Invasion. Persische Elemente in der 
griechischen Philosophie und die Geschichte ihrer Entdeckung 

17:00-18:00 Jacob Mabe: Philosophiegeschichtsschreibung zur Afrikanischen 
Philosophie in französischer und englischer Sprache im 20. Jahrhundert 

18:00-18:30 Pause 

18:30-19:30 Anke Graneß: Konzepte und Modelle der Philosophiegeschichte in 
Afrika heute 

 

Freitag 7. Oktober 2016 
9:30-10:30 Ulrich Rudolph: Formen der Philosophiegeschichtsschreibung in der 
islamischen Welt vor 1800 

10:30-11:30 Catherine König-Pralong: Die Araber als Kontrast zur europäischen 
Kultur in der modernen Philosophiegeschichtsschreibung (18./19. Jahr.) 

Pause 11:30-12:00 

12:00-13:00 Hamid Reza Yousefi: Grundzüge einer Geschichtsschreibung der 
Philosophie. Eine interkulturelle Perspektive 

Mittagspause 13:00-15:00 

15:00-16:00  Yossef Schwartz: Philosophiegeschichtsschreibung zur jüdischen 
Philosophie in hebräischer und anderen Sprachen im 19. und 20. Jahrhundert 

Pause 16:00-16:30 

16:30-17:30 Hans Schelkshorn: Widerhall der Alten Welt oder ein verpflanzter 
Baum? Zur Debatte über die Geschichte der Philosophie im südlichen Amerika im 
20. Jahrhundert 

Pause 17:30-18:00 

18:00-19:00 Axel Rüdiger: China als philosophisches Problem zwischen philosophia 
perennis und frühaufklärerischem Eklektizismus 

19:30 Uhr Empfang im Hofcafe 

 

Samstag 8. Oktober 2016 
9:30-10:30 Eli Franco: Philosophiegeschichtsschreibung zur indischen Philosophie 
im 20. Jahrhundert 

10:30-11:30 Hans-Georg Möller: Aspekte chinesischer Philosophiegeschichts-
schreibung im 20. Jahrhundert: eine Untersuchung am Beispiel Feng Youlans (1895-
1990) 

Pause 11:30-12:00 

12:00-13:00 John Maraldo: Die Bestimmung und Ausweitung der japanischen 
Philosophie durch Geschichtsschreibung. 

Mittagspause 13:00-15:00 

14:30-15:30 Steffen Döll: Strukturen buddhistischer Geschichtsschreibung: 
Diskrepanzen, Hierarchien, Teleologien 

16:00-17:00 Rolf Elberfeld: Verflechtungsgeschichten des Denkens und globale 
Philosophiegeschichtsschreibung 


